
136 Verletzte bei Unfällen
mit Radfahrern in OPR
Bei mehr als jedem zweiten der 167 Zusammenstöße im
vergangenen Jahr war laut Polizei der Radler schuld

ostpRignitz-Ruppin. Die
Polizei will in diesem Jahr ver-
stärkt Radfahrer in Ostprignitz-
Ruppin kontrollieren – dafür
gibt es einen Grund. Denn von
167 Zusammenstößen mit Rad-
lern, die im letzten Jahr im Kreis
registriert worden waren, geht
laut Polizei über die Hälfte der
Karambolagen auf das Konto
der Radfahrer selbst. Wir haben
Fahrradfahrer immer im Blick“,

sagte am Freitag Neuruppins
Polizeisprecher Joachim Lem-
mel. Denn auch in den Jahren
zuvor waren Radler bei mehr als
der Hälfte der Unfälle selbst an
dem Zusammenstoß schuld:
2021 registrierte die Polizei in
Ostprignitz-Ruppin 191 Ver-
kehrsunfälle mit Fahrradfah-
rern, wobei 108 Karambolagen
durch Radler ausgelöst wurden.
2022gingen91der 167 vonder

Polizei erfassten Verkehrsunfäl-
le auf Radfahrer zurück.
Im vergangenen Jahr hat die

Polizei in 99 Fällen Fahrradfah-
rer als Verursacher von Unfällen
ausgemacht –wobei 136 Perso-
nen verletzt wurden. Die Polizei
setzt deshalb verstärkt auf
Kontrollen von Radfahrern in
Ostprignitz-Ruppin, in diesem
Monat vor allem in den Berei-
chen Kyritz und Wittstock. Die

Radler in Neuruppin und Fehr-
bellin müssen indes besonders
im Juni mit Kontrollen rechnen.
Bereits in den vergangenen Ta-
gen hatte die Polizei vielerorts
Radfahrer besonders im Blick,
auch wegen einer Reihe von
Unfällen. So waren allein in
Neuruppin an einem Tag elf
Radler mit einem Bußgeld be-
legt worden, weil sie in der In-
nenstadt gegen Verkehrsregeln

verstoßen hatten. Einer der
Schwerpunkte bei den Kontrol-
len ist der Neuruppiner Schul-
platz. Dort gilt an den Marktta-
gen – diese sind dienstags, don-
nerstags, freitags und samstags
– ein Fahrverbot für Radfahrer.
Die Räder müssen dann über
den Markt geschoben werden.
Daran halten sich aber die we-
nigsten. Deshalb hatte es im
August 2022 einen schweren
Unfall gegeben: Ein 21-Jähri-
ger, der mit hohem Tempo auf
einem Fat-E-Bike auf dem
Schulplatz unterwegs war, hat-
te eine 61-jährige Fußgängerin
umgefahren und schwer ver-
letzt. Andreas Vogel

Im vergangenen Jahr gab es
167 Verkehrsunfälle mit Fahr-
radfahrern in Ostprignitz-Rup-
pin. Foto: Reyk Grunow

Buckelpiste ade:
Kyritz saniert die
Pritzwalker Straße
Förderbescheid des Landes Brandenburg für den
Bau auf rund 700 Metern Straße liegt vor – was sich
für Anlieger und Autofahrer ändert

kyRitz. Die Sanierung der
Pritzwalker Straße in Kyritz wird
noch in diesem Jahr beginnen.
Nach derzeitiger Planung frü-
hestens im September, wie
Stadtsprecherin Doreen Wolf
mitteilt. Die Stadt bereitet der-
zeit die Ausschreibung für den
Straßenbau vor. Veröffentlicht
werden soll sie im Mai, wie aus
dem Rathaus zu erfahren war.
Geplant ist der Straßenbaube-

reits seit Jahren.Aber bisher hing
alles am Geld und einer Förder-
mittelzusage. Die liegt jetzt vor.
Beim Spatenstich für die Bau-
arbeiten an der Bundesstraße 5
inWusterhausen hatte Branden-
burgs Infrastrukturminister Rai-
ner Genilke (CDU) auch einen
Förderscheck für Kyritz dabei.
Die Stadt bekommt gut 1,7 Mil-
lionen Euro vom Land. Im Fokus

steht der rund 700 Meter lange
Abschnitt zwischen derMühlen-
straße am Rande der Altstadt
und der Zufahrt zum Einkaufs-
zentrum am Ortsausgang. Der
größte Teil der Fahrbahn besteht
noch aus Granit-Kleinpflaster. Es
ist auf weiten Strecken uneben,
immer wieder von Pfützen be-
deckt und häufig unterspült. Zu-
dem steigert das unebene Pflas-
ter den Verkehrslärm auf der viel
genutzten Strecke.
Im Zuge der Sanierung soll die

Pritzwalker Straße durchgehend
einenAsphaltbelag erhalten. Ein
kleiner Kreisverkehr ersetzt die
Ampel an der Stärkefabrik, und
die alten Bahngleise dort ver-
schwinden. Hinzu kommen ein
neuer Regenwasserkanal – auch
für einige anliegende Grundstü-
cke. DerWasser- und Abwasser-

verband „Dosse“will in demZu-
ge auch die alten Trink- und Ab-
wasserleitungen ersetzen.
Ebenfalls neu gebaut werden

die Grundstückszufahrten so-
wie ein Teil derGeh- undRadwe-
ge. Dort sind zudem Ausbesse-
rungen und neue Fahrradstell-
plätze geplant. AnderCarl-Dier-
cke-Schule soll ein Fußgänger-
überweg entstehen. Weiterhin
vorgesehen ist die Umgestal-
tungder vorhandenenBushalte-
stellen und die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung.
Das Rathaus plant die Bau-

arbeiten in mehreren Abschnit-
ten. Der erste umfasst den Be-
reich zwischen dem Einkaufs-
zentrum (Hagebau) und der Ein-
mündung der Perleberger Stra-
ße. Weitere Details zum Bauab-
lauf sind noch nicht bekannt.

Fest steht aber schon, dass es für
die Bauarbeiten eine Vollsper-
rung geben wird. „Die Straßen-
breite erlaubt keine gefahrlose
Durchführung der Arbeiten bei
halbseitiger Sperrung“, erklärt
Doreen Wolf. Zudem müsse der
Wasser- und Abwasserkanal
umverlegt werden, was ohne
Sperrung nicht funktioniert.
Über die detaillierten Abläufe
sollen die Anwohner zeitnah in-
formiert werden, so die Aus-
kunft aus dem Rathaus. Die
Stadt führe jetzt zeitnahmit den
Anliegern Gespräche, um deren
Erreichbarkeit abzustimmen.
Die Stadtsprecherin teilt weiter-
hin mit, dass bei den Bauarbei-
ten keine Winterpause geplant
ist. Das sei jedoch abhängig von
der Witterung. Ohne Winter-
pausewäredie Fertigstellung für

Anfang 2026 geplant. Im Jahr
2017 hatte die Stadt im Zusam-
menhang mit dem Bau des
Kreisverkehrs auf der B 5 einen
ersten Teil der Pritzwalker Straße
ganz im Norden erneuert. Auch
dort entstanden neue Bushalte-
stellen, ein sicherer Übergang
für FußgängerundeineneueBe-
leuchtung. Die Planungen für
den Rest der Straße begannen
bereits 2018.Allerdingsbliebdie
FinanzierungdesVorhabens lan-
ge ungeklärt. Sandra Bels /
Alexander Beckmann

Mit dem Ausbau der Prit-
zwalker Straße werden auch
die alten Bahngleise auf der
Kreuzung an der Stärkefabrik
verschwinden.
Foto: Alexander Beckmann

Chöre aus Wernigerode zu Gast
Mädchenchor Wernigerode und Junger Männerchor am 30. Mai in der St.-Marien-Kirche in Wittstock
Wittstock. Der Mädchen-
chorWernigerode und der Jun-
ge Männerchor werden am
Donnerstag, dem 30. Mai, ab
19 Uhr ein Chorkonzert in der
St.-Marien-Kirche in Wittstock
geben.
Die 15- bis 16-jährigen Sän-

gerinnen und Sänger kommen
vom Landesgymnasium für
Musik in Wernigerode im Harz,
einer Schule mit dem Schwer-
punkt Chorgesang. Neben
dreiwöchentlichen Proben er-
halten die Jugendlichen auch
Einzelstimmbildung sowie
Unterricht in Musikgeschichte
und Musiktheorie, Klavier und
Chorleitung.
Das Konzert inWittstock ver-

spricht angesichts der lebendi-
gen Musizierfreude der 39 jun-

genDamen und 26 jungenHer-
ren einmusikalischerGenuss zu
werden.
Auf dem abwechslungsrei-

chen Programm stehen geistli-

che und weltliche Chorwerke
quer durch die Jahrhunderte.
Neben deutschen und interna-
tionalen Volksliedbearbeitun-
gen, teils humorvoll belebt,

teils melancholisch getragen
werden schwungvolle geistli-
che Vertonungen von John Rut-
ter, Emily Crocker, Keith Hamp-
ton und anderen dargeboten.
Kompositionen wie „Chatta-

nooga choo choo“ von Harry
Warren oder der Shanty „Wel-
lerman“ sind ebenfalls dabei.
Beide Chöre freuen sich auf

das Konzert und danken allen
Gastfamilien, die die Jugendli-
chen für eineNacht bei sich auf-
nehmen. WS

2 Karten sind an der Abendkasse
erhältlich. Der Einlass beginnt et-
wa 45 Minuten vor Konzertbe-
ginn. Im Vorverkauf sind Karten
im Gemeindebüro in der St. Ma-
rienstraße 8 in Wittstock erhält-
lich.

Der Mädchenchor Wernigerode und der Chor Junger Männer kon-
zertieren in Wittstock. Foto: Agentur © CDU/E. Allmendinger

Es ist nie zu früh,
das Richtige zu tun.
Jetzt schon per Briefwahl abstimmen.

Alle
Stimmen
CDU

09.06. Kommunal-
und Europawahl

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092

Landwirtschaft zum sehen,
fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen

 06321 490149

Bärbel Oschmann
Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57
16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

033971 866410

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 14.5. Verk. Mittw. 15.5.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse und Broiler. Alle
Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

KOSMETIK + MED. FUSSPFLEGE
Martina Sperling

16909 Wittstock · Schützenstr. 26 · Tel. 03394 440279

Am Freitag, dem 17.05.2024
feiert mein Geschäft in Wittstock

20-jähriges Jubiläum.

Aus diesem Anlass möchte ich Sie
an diesem Tag ganz herzlich in der Zeit von

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr in meine Praxis einladen!

Als kleines Dankeschön
gibt es auf

alle Pflegeprodukte ein

Jubiläumsrabatt!

Gern begrüße ich Sie mit einem
Gläschen Sekt und guter Laune.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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